
Super-Wochenende mit
Weinblütenfest

VON SONJA SCHMITZ

Am Wochenende gibt es vielfältige
Möglichkeiten, das sommerliche
Wetter in Düsseldorf zu genießen –
ob musikalisch klassisch oder
schrill, kulinarisch oder sportlich.

Weinblütenfest Kaiserswerth ver-
wandelt sich morgen wieder in ein
Gourmet-Paradies. 15 Spitzen-Kö-
che bieten Spezialitäten und som-
merliche Kreationen auf höchstem
Niveau. Darunter sind auch zahl-
reiche Sterneköche wie der Begrün-
der des Festes, Jean-Claude Bour-
geuil (Im Schiffchen), Peter Nöthel
(Hummerstübchen) und Volker
Drkosch (Victorian). Das Angebot
reicht von weißen Garnelen mit Ko-
kosrisotto bis zu klassischem Sau-
erbraten – Letzteren auf vielfachen
Wunsch der Besucher im Vorjahr.
Eine Reihe von Winzer bieten ihre
Weine an. Die Preise liegen zwi-
schen fünf und zehn Euro bei Vor-
speisen und Desserts sowie bei
zehn bis 16 Euro bei Hauptspeisen.
Geschäfte sind von 13 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Christopher-Street-Day Auf dem
Johannes-Rau-Platz am Apollo-
Theater feiern Schwule und Lesben
den Christopher-Street-Day (CSD).
Heute ab 12 Uhr geht es weiter mit
dem Bühnenprogramm. Einen
Tunten-Sommercontest“ erwartet
die Besucher ab 16 Uhr, bis in den
Abend treten Sänger und Come-
dians auf. Am Sonntag startet gegen
14 Uhr die CSD-Parade am Graf-

Adolf-Platz und fährt mit bunten
Wagen, lauter Musik und vielen
Tanzenden durch die Stadtmitte,
um am Johannes-Rau-Platz zu en-
den. Gegen 15.30 Uhr sorgt dort die
KG Regenbogen mit dem KG-Sessi-
onslied „Chaka Waka“ für Stim-
mung. Die beiden Entertainer
Charly Martin und Kalle Wahle mo-
derieren die Show und kündigen ei-
nen Star-Gast: Nina Hagen tritt mit
einigen ihrer Songs auf.

Hofgartenkonzert Im Pavillon an
der Reitallee spielt heute Werner
Bendels Big Band. Das Düsseldor-
fer Tanz- und Unterhaltungsor-
chester hat schon Showgrößen wie
Heino, Robert Blanco, Karel Gott
und Peter Kraus begleitet. Außer-
dem stehen die Musiker bei Karne-
valssitzungen auf der Bühne. Das
einstündige Freiluft-Konzert be-
ginnt um 11 Uhr, der Eintritt ist kos-
tenfrei.

Benrather Schlosslauf Mehr als
1200 Teilnehmer nahmen im vori-
gen Jahr an dem sportlichen Ereig-
nis aktiv teil, der Großteil davon wa-
ren Jugendliche, Schüler und Kin-
dergartenkinder. Am Sonntag gibt
es für ausdauernde Läufer wieder
eine Menge Preise zu gewinnen,
beispielsweise erhält auch der Kin-
dergarten mit den meisten Teilneh-
mern einen Preis. Beim Fünf- und
Zehn-Kilometer-Lauf treten Fir-
menmannschaften gegeneinander
an. Um 10 und 11 Uhr starten Läu-
fer am Schloss, um 12, 13 und 14
Uhr in der Fußgängerzone.

Beim Weinblütenfest in Kaiserswerth bieten morgen Spitzenköche und Winzer
Spezialitäten für Feinschmecker an. RP-FOTO: PAUL ESSER

Weiterhin 13 EHEC-Fälle
in Düsseldorf
(stz) Die Zahl der an dem gefährlichen
Darmkeim EHEC erkrankten Patienten in
Düsseldorf hat sich nach Aussage der
Uniklinik nicht weiter erhöht. „Wir ha-
ben 20 weitere Verdachtsfälle unter-
sucht, die sich aber alle als negativ er-
wiesen haben“, erklärt Klinik-Sprecherin
Susanne Dopheide. Nach wie vor befin-
det sich ein Patient mit EHEC-Sympto-
men in intensivmedizinischer Betreu-
ung. Insgesamt hatten sich bislang an
der Düsseldorfer Uniklinik 13 Verdachts-
fälle bestätigt. Von einer auswärtigen
Einsendung hat das Labor der Klinik eine
weitere EHEC-Erkrankung ermittelt.

„RP Wissen“:
Erste Hilfe für Tiere
(RP) Tierärztin Angela Schnappauf bietet
am Dienstag, 19 Uhr, in der Reihe „RP
Wissen“ einen Erste-Hilfe-Kursus für
Tierbesitzer an. Die Teilnehmer lernen
die Erkrankung ihres Hundes oder ihrer
Katze wie zum Beispiel Erbrechen,
Durchfall, Verbrennungen, Insektensti-
che und Bissverletzungen richtig einzu-
schätzen. Die Karten für den Kursus bei
der Rheinischen Post an der Zülpicher
Straße 10 kosten regulär 18,10 Euro, RP-
Abonnenten zahlen 12,10 Euro (6 Euro
PremiumBonus). Buchbar sind die Kar-
ten unter Telefon 0180 5280105.

Kneipen: Keine Verstöße
gegen das Rauchverbot
(RP) Die Düsseldorfer Kneipenwirte sind
vorbildlich beim Einhalten des Raucher-
verbots. Ordnungsdezernent Stefan Kel-
ler sagte dem Radiosender Antenne
Düsseldorf, seine Behörde habe bisher
noch keine Strafen verhängen müssen.
Eine Ausweitung der Kontrollen sei
nicht nötig, da die meisten Wirte „äu-
ßerst kooperativ“ seien. Der Nichtrau-
cherschutz werde auch nach dem Urteil
des Oberverwaltungsgerichts, das die
Raucherclub-Regelung vorigen Monat
gekippt hatte, weiter im Rahmen der üb-
lichen Gastronomie-Kontrollen über-
wacht.

Düsseldorfs Konzertsommer kann beginnen
Die Arena bleibt rekordverdächtig und präsentiert fünf Shows in sieben Wochen. Den Auftakt macht Herbert Grönemeyer mit seiner aktuellen Tour „Schiffsverkehr“.

Es folgen Roger Waters, die Black Eyed Peas, Bon Jovi und Take That. Dazwischen darf dann auch die Fortuna nach langer ESC-Abstinenz wieder ins Stadion.

VON JUTTA LAEGE

Die Segel sind gesetzt für ein Arena-
Rekordjahr, das in der kommenden
Woche seinen Auftakt feiert. Ganz
unabhängig vom ESC. Denn mit
fünf großen Konzerten in den
nächsten sieben Wochen legt Düs-
seldorf die Messlatte extrem hoch.

Das erste Konzert in diesem Som-
mer macht einer, der sich mit ,Segel
setzen’ gut auskennt: Herbert Grö-
nemeyer. Am vergangenen Diens-
tag startete er seine Tour in Rostock,
es folgen Hannover (heute), Berlin
(morgen), Gelsenkirchen am
Dienstag und Düsseldorf am Mitt-
woch. Und die Fans dürfen sich auf
eine dem aktuellen Album „Schiffs-
verkehr“ angepassten Bühne freu-
en. Grönemeyer an Deck, hoch da-
rüber Masten, an denen großen Vi-
deowände hängen, auf die das Kon-
zert projeziert wird. „Die Vorarbei-
ten in der Arena haben begonnen“,
erklärt deren Sprecher Rainer
Schüler. „Am Montag kommt die
Bühne.“ Grönemeyer, der als erster
Künstler 2005 in Düsseldorfs neuer
Arena anlegte, ist diesmal mit drei
Bühnen auf Tournee. Anders wäre
der enge Terminplan gar nicht zu
einzuhalten. Wer ein Wiedersehen
mit dem größten deutschen Sänger
feiern will, kann noch mitsegeln: Ti-
ckets gibt es noch in allen Katego-
rien.

Seit der gigantischen ESC-Show
haben sich die Erwartungen an das,
was in der Arena möglich ist, nicht
gerade reduziert. Insofern kommt
das Konzert von Roger Waters da
gerade recht, denn es lebt von groß-
flächiger Videoanimation. Rogers
ist mit „The Wall“, dem Pink-Floyd
Klassiker auf Tour und beschert
Düsseldorf neue Superlative. „Es ist
das größte Roger-Waters-Konzert
in Deutschland“, erklärt Schüler.
Mit 35 000 Zuschauern ist die Arena
ausverkauft. Und jeder fühlt sich

quasi mit an Bord, denn die Bühne
wird, wie zuletzt bei den Rolling
Stones 2007, quer gestellt.

Der nächste Konzert-Törn lässt
nur zehn Tage auf sich warten: Am
28. Juni kommen die Black Eyed
Peas, die zurzeit auf Erfolgswelle
schwimmen. Zuletzt spielten sie
vor der Kulisse des größten Sporter-
eignisses der Welt, dem Superbowl
(Endspiel im amerikanischen Foot-
ball). „Die Bühne steht dann wieder
vor Kopf“, so Schüler weiter. Das gilt
im übrigen auch für alle weiteren
Konzerte des Sommers. Am 13. Juli

gehen Bon Jovi in Düsseldorf vor
Anker. Am 25. Juli folgt die von vie-
len Fans so sehnlich erwartete Re-
union von Take That mit Robbie
Williams. Es ist das einzige Konzert
in NRW und steht in einem histori-
schen Kontext zu Düsseldorf. Hier
traten Take That 1996 bei „Wetten,
dass..!?“ zum letzten Mal gemein-
sam auf, bevor sie sich trennten. In
Großbritannien ist das aktuelle Al-
bum „Progress“ schon jetzt eines
der erfolgreichsten des Jahrzehnts.
Karten zu den Konzerten waren
binnen Stunden ausverkauft. Düs-

seldorf hingegen könnte noch eine
kleine Brise nachlegen.

Bevor Take That in See stechen
können, gibt’s in der Arena aller-
dings noch ein bisschen Arbeit. Das
erste Heimspiel der Fortuna steht
am Wochenende 17./18. Juli an.
Dazu muss der für den ESC bereits
im April ausgelagerte Rasen wieder
rein. Zurzeit darf er auf einem Feld
in Willich kräftig nachwachsen.
Nach dem Take That-Konzert soll er
in der Arena bleiben. Es wird nur
noch das Stück ausgetauscht, auf
dem die Bühne stand.

INFO

Das Grönemeyer-Konzert be-
ginnt um etwa 20.15 Uhr. Einlass
ist ab 17 Uhr. Als Vorgruppe wird
Norman Sinn spielen. Karten in
allen Kategorien sind noch ab
53,75 Euro zu haben. Wer sich
spontan entscheidet: Die Abend-
kasse der Arena befindet sich am
Eingang Nordwest und ist am
Mittwoch ab 17 Uhr geöffnet.

Abendkasse geöffnet

Frontfrau der Black Eyed Peas: Stacy
Ferguson, genannt „Fergie“.

Jon Bon Jovi ist Garant für echten
amerikanischen Rock.

Robbie Williams tritt wieder im Quin-
tett an: mit Take That.

Solo seit dreißig Jahren erfolgreich:
Herbert Grönemeyer

Hier gibt’s Karten
zu gewinnen
Ein zweieinhalbstündiges Kon-

zert mit Songs aus dem neuen
Album „Schiffsverkehr“ und Hits
aus drei Jahrzehnten deutscher
Musikgeschichte: Dafür steht Her-
bert Grönemeyer, der Mann, dem
wir die Ruhrpotthymne „Bochum“
verdanken, obwohl er gar nicht
dort, sondern in Göttingen geboren
wurde. Grönemeyer kommt mit sei-
ner langjährigen Band und hat sich
fürs Konzertdesign den großen Fo-
tograf und Filmemacher Anton

VERLOSUNG

Corbijn an seine Seite geholt. Für
eine spektakuläre Show dürfte also
gesorgt sein. Wer noch keine Karten
hat, bekommt hier eine besondere
Chance: Die Rheinische Post ver-
lost 3 x 2 Karten für das Konzert in
der Esprit-Arena. Wer bis Sonntag,
5. Juni, bis spätestens 24 Uhr unter
0137 9 37 01 89 (50 Cent/Anruf aus
dem dt. Festnetz , ggf. abweichende
Preise aus dem Mobilfunk) anruft,
kann gewinnen. Er muss dazu nur
folgende Frage beantworten: Wo
wurde Herbert Grönemeyer gebo-
ren? Die richtige Lösung kann auch
per SMS gesendet werden: Dazu
das Kennwort „rp1“ Leerzeichen
und die Lösung an 1111 (ohne Vor-
wahl, 50 Cent/SMS) schicken. Als
Trostpreise winken drei aktuelle Al-
ben und drei aktuelle Singles. jul
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Familienausflug
Airlebnis Sonntag

jeden 1. Sonntag im Monat

Alles für Groß und Klein in den Airport Arkaden!

Am 5. Juni im Flughafen Düsseldorf 11-18 h

Kinder.Flughafen.Rallye    Kinderattraktionen    Gast-

auftritt Museum Kunstpalast    kosten freie Besucherrund-

fahrten    ermäßigter Eintritt zu den Besucherterrassen    

Parkspecial    Shoppen und Genießen inklusive!    

Airport Arkaden – jeden Tag geöffnet. Auch sonntags!

Verpassen Sie auf keinen Fall das große 

Kinder.Flughafen.Sommerfest am 7. August!


